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Aus dem Stadtparlament
unrecht welche aus alter guter GewohnAue 33 mit der Verbreiterung der

en Ulrichſtraße werde man hübſch warten müſſen
nun laufen die Dinge ihren Gang wie er ſchließlich un

r eidlich war Die Stadtverordneten haben in der geſtrigen
D n ihr Einverftändnis erklärt zur Einleitung des Ent
Sie ungsverfahrens für die Teile der Grundſtücke Große
i wſtrabe 2 und 3 welche zur Verbrelterung fluchtlinienmäßig

r Stadt abzutreten ſind Eigentlich ſchade daß der Beſchluß
der geſchloſſenen Sitzung gefaßt wurde Es wäre ſchließlich

tereſſant geweſen wenn man über die Erörterung hätte be
Tien tönnen Denn eine Begründung hat es gegeben die nament
a ein Schlaglicht auf das Verhalten der Grundſtücksbeſitzer

rf und die direkte die unumgängliche Notwendigkeit erkennen
ß daß nunmehr ohne weitere Rückſicht die Enteignung be

ren wird Daß die Gebrüder Zeiz und die Verwaltung der
Acuchſußbrauerelen alles daran ſetzten Herren der Situation

werden zeugt wohl nicht gerade von aufopferungsvollem
Järgerſinn iſt aber erklärlich denn es iſt im natürlichen
Egoismus begründet daß mancher zunächſt ſein Schäſchen ins
Trockene zu bringen trachtet ehe er an die Unterſtützung des
anderen oder gar an die Miithilfe am gemeinen Wohle denken
kann Mit dieſen Faktoren muß eine Stadtverwaltung leider
immer rechnen Sie darf es jahrein jahraus erfahren daß der
und jener aus den notwendigen Unternehmungen der Stadt
gemeinde den ſchönſten Vorteil ziehen möchte Dieſe guten Mit
bürger laſſen aber meiſt eins außer Berechnung den klaren
Huſck und die Energie der ſtädtiſchen Körperſchaften So batten
wohl auch in unſerem heutigen Falle die Grundſtücksbeſitzer bis
zum letzten Tage gehofft der Magiſtrat werde klein beigeben
und auf den Ankauf der ganzen Grundſtücke für Hunderttauſende
von Mark eingehen Wenn die Adjazenten ſich nun getäuſcht
ſehen ſo iſt es nicht die Schuld der Stadtverwaltung Ver
handlungen ſind genug gepflogen worden Stadträte haben ſich
in offiziellen und in perſönlichen Erörterungen die größte Mühe
gegeben die Anlieger zu bewegen daß ſie die paar Quadrat
meter für die Straße abgeben Auch die Preſſe nahm
Gelegenheit zur gütlichen Einigung aufzufordern und auf die
Vorteile hinzuweiſen welche ein rechter Grundſtücksſpekulant
qus der günſtigeren Verwertung ſeines Areals an einer ver
hreiterten Hauptgeſchäftsſtraße ziehen kann Alles nützte
nichts Die Spekulation der Beſitzer auf den teuren Verkauf
der vollen Grundſtücke mag wenn nicht alles täuſcht ſchon jetzt
als verfehlt angeſehen werden Wenn ſie alſo der Enttäuſchung
die ihnen mit dem geſtrigen Beſchluſſe bereitet wurde bei dem
Abſchluſſe der Enteignung ein neue hinzugefügt ſehen ſo darf
das nicht wundernehmen Die Tatſache daß ſich die Grund
ſücke nach der Abtrennung der wenigen Quadratmeter bei ihrer
koloſſalen Tiefe erſt recht als Vollgrundſtücke mit Vorder und
Hinterlaud verwerten laſſen bleibt beſtehen und damit iſt ein
ſonſt eventueller Zwang auf Ankauf des ganzen Terrains ver

Ueber die Notwendigkeit der Verbreiterung darf
wohl gar kein Wort weiter verloren werden Wenn
die kommunalen Vereine oder die Zeitungen in früheren
Jahren hin und wieder an die Verbreiterungsfrage tippien
taten fie es nur wie ſoll man ſagen mit ziemlich
viel Zartgefühl Der Koſtenpunkt ſtand immer als heikles
Moment im Hintergrunde Nun aber iſt ja ſo hochwillkommen
daß das Verbreiterungsprojekt nicht mehr bloß als eine Fata
Morgana vor aller Augen ſteht ſondern endlich in die greif
bare Nähe einer Verwirklichung gerückt wurde Wer wollte
auch ferner noch die Verantwortung dafür tragen daß in
dieſem Engpaſſe durch den ſich tagtäglich Tauſende und Aber
tauſende von Menſchen neben den Straßenbahnwagen und
anderen Gefährten drängen kein Unglück päſſierte Es könnte
dem Maglſtrat ſchließlich nicht verdacht werden wenn er die
Verantwortung für die Gefahrloſigkeit der Paſſage ablehnte
r wird man bald hören wie ſich der Enteignungsrichter ent

eidet

Die geſchloſſene Sitzung war geſtern nun einmal der außer
einem Punkte belangloſen öffentlichen Beratung an Bedeutung
voraus So auch durch die Beſchlußfaſſung über die Erhöhung
des Gehaltes von Bürgermeiſter v Holly um 2000 M und im
Anſchluſſe daran durch die Annahme des Antrages Neſſe Um
die Prüfung der Gehälter der juriſtiſchen Mitglieder des
Magiſtrats hat es ſchon lange herumgeſpukt wenn dieſer vulgäre
Ausdruck geſtattet iſt Mehrfach vor der Wahl eines neuen
Stadtrates tauchte leiſe die Frage auf ob die Stelle wiederum
mit dem Minimalgehalte von 5000 M ausgeſchrieben werden
ſollte Und als die Gehälter der unteren und mittleren Beamten
rhöht wurden war damit indirekt die Billigkeit auch die Ge
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hälter der oberen Beamten zu prüfen anerkannt Was tut es
auch weiter wenn was zweifellos ſcheinen mag für die Gehälter
je 1000 M mehr ausgegeben werden Die gute Kraft fordert
immer eine gute Bezahlung Ein trefflich arbeitender Stadtrat
kann der Stadt Hunderttauſende von Mark im Jahre erhalten

Jn der öffentlichen Beratung war die Zuſtimmung zu der Er
weiterung der Gas anſtalt 1 von Jntereſſe Rund eine halbe
Million Mark wurde dafür ausgeſetzt Ein erklecklich Sümmchen
jedoch als ein zinstragend angelegtes Kapital dient es zur

höheren Produktivität und Rentabilitat einer der größten
induſtriellen Anlagen der Stadt Jn den nächſten Jahren ſoll
ſogar noch etwas mehr als die gleiche Summe hinzugefordert
werden damit die volle Konkurrenz fähigkeit der Anſtalt auf lange
Zeit hinaus geſichert iſt Mit der Genehmigung der Haus
haltspläne der Gas und Waſſerwerke ſchritt das Kollegium
weiter in die Etatsberatung das nun auch bald den Kämmerei
Haushaltsplan in ſeinen einzelnen Kapiteln annehmen wird
Bei dieſer Gelegenheit ſei der Wunſch ausgeſprochen ſich in der
Etatserörterung nicht in der Länge zu verlieren Die beiden
Etats waren geſtern die erſte Vorlage und erſt 6 Uhr war

ſie bewältigt E BJn der geſchloſſenen Sitzung der Stadtverordneten geſtern
wurde außer der bereits gemeldeten Zuſtimmung zur Einleitung
des Enteignungéverfahrens wegen der Verhreiterung der Großen
Ulrichſtraße und der Genehmigung der Gehaltserhöhung des
Bürgermeiſters von Holly von 10,000 Wi auf 12,000 M auf
einen Antrag des Stv Neſſe hin beſchloſſen in einer Nach
prüfung der Gehälter der juriſtiſchen Mitglieder des Magiſtrats
einzutreten Der Vorſchlag auf Anrechnung der auswärtigen
Dienſtzeit des Stadtſchulrats Brendel auf ſein Gehalt ging an
den Etatausſchuß Dann wurden noch 1000 M ausgeſetzt zur
Aufſtellung einer Taxe 100 M bewilligt als Ehrengeſchenk für
die Eheleute Sondersbauſen die die goldene Hochzeit felern
konnten und 800 250 und 1600 M zur Unterhaltung von
Begräbnisſtellen angenommen

Ans dem ſtädtiſchen Haushalt Außer dem Kämmereihaus
haltsplane waren der StadtverordnetenVerſammlung geſtern
mehrere Speziolhaushaltspläne für 1907 zugegangen Der Haus
haltsplan des Elektrizität swerkes ſchließt in Einnahme
und Ausgabe mit 837,570 M ab gegen 698,570 M i Voriahre
Zur Einnahme gehören 683,000 M an Stromgeld und Zäbler
miete und 79,170,14 M für öffentliche Beleuchtung zur Ausgabe
zählen 224,978,99 M unter Kapital und Schuldenverwaltung
189,200 W für den Betrieb 100,010 M für Betriebsanlagen
und 47,000 M für die Verwaltung Der Etat des Schlacht
bofes zeigt als Schlußſumme 832,800 M gegen 333,600 M im
Vorjahre Unter der Einnahme ſtehen an Gebühren 278,803
unter der Ausgabe an Verwaltungs und Betriebskoſten
141,138,50 für Schuldenverwaltung 140,717,78 M und als
Abſchreibung in den Erneuerungsfonds 31,124 M Der Haus
haltsplan des Stadttheaters weiſt 72,000 M im Abſchluſſe
auf 1 67,000 P im Jahre vorher Jn der Einnahme ſtehen
32,100 M als Zuſchüſſe in der Ausgabe 42,450 M als Ver
waltungs und Betriebskoſten Beim Hanushaltsplan des
Viebhoſes beträgt Einnahme wie Ausgabe 52,275 M Die
Einnahme ſetzt 29,887,50 M als Gebühren und 11,045 e als
Zuſchuß aus der Stadthauptkaſſe an die Ausgabe für Ver
waltungs und Betriebskoſten 14,423,62 unter Schulden
verwaltung 32,822 16 M Der Houshaltsplan des Veih
amtes ſchließt mit 42,240 M ebenſo wie im Vorjahre ab
der der ſtaatlichen ſtädtiſchen Handels und Gewerbeſchule für Mädchen mit 31,091 gegen 28,166 M
im Vorjahre der der Desinfektions anſtalt mit 22,450 M
gegen 17,734 M im Vorjahre der der Geſchwiſter Röſfer
Stiftung mit 8040 M gegen 7240 W im Vorjahre und der
der Handwerkerſchule mit 3300 M

Vom Geographen Alfred Kirchhoff Es wird vielfach ange
nommen daß die im Jahre 1902 erſchienene Schrift Was iſt
national den Geographen Alfred Kirchhoff der am Sonnabend
geſtorben iſt zum Verfaſſer habe Das iſt nicht richtig Die
Schrift wurde zwar zunächſt unter Kirchhoffs Namen aus
gegeben doch wurde der Titel auf ſein Betreiben umgeändert
in Was iſt national von Alfred Funke nach einem Vortrage
von Profeſſor Dr Alfred Kirchhoff gehalten in der Sitzung des
Thür Sächſiſchen Vereins für Erdkunde zu Halle a S am
26 Februar 1902 Es iſt übrigens erſtaunlich wie ſtarkver
breitet Kirchhoffs wertvolle Schriſten ſind So ſei nur an
ſeine Schulgeographie als in der 19 Auflage und die
Erdkunde für Schulen als in der 13 Auflage erwähnt Beide

St ſind im Verlage der Buchhandlung des Waiſenhauſes
erſchienen

Der Licder und Dnetten Abend von Magda und Franz Henri
von Dulong welcher morgen Mittwoch abends 8 Uhr im Saaleder Berggeſellſchaſt ſtattfindet wird den Beſuchern ganz aus
erleſene Genüſſe bieten Die Kritik rühmt einhellig die voll
2 Schulung beider Stimmen Kartenverkauf bei Heinrich

othan
Staditheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am

Mittwoch beendet der großherzogl badiſche Hoſſchauſpieler Franz
Ludwig ſein Gaſtſpiel als Röcknitz in Das Glück im Winkel
Der Künſtler wußte am Montag in ſeiner erſten Gaſtrolle
Hamlet das größte jJntereſſe zu beanſpruchen und das
Publikum bereitete dem als fertigen Künſtler zurückgekehrten

Konfirmanden dacketts
Stück haben wir weit unter Herstellungspreis erworben und verkaufen solche zu aussergewöhnlich billigen Preisen

Nur solange Vorrat
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durchweg gefüttert mit Taffet und Stossblenden garniert

aus guten Ripsstoffen gefertigt
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ehemaligen Mitglied unſerer Bühne immer neue Ovatlonen
ür Donnersta iſt die letzte Aufführung die 19 der Luſtigen
it we angeſetzt und zwar wegen andauernder Erkrankung

des Herrn Habich an Stelle von Undine Ümtauſchkarten

haben hierzu Gültigkeit rnochmals gegeben akelt Am Freitag wird Zapfenſtre ch

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchriebden Dabei der SonntagsAufführung Sudermanns Gl 4 ckim Winkel

das Haus ausverkauft war hat die Direktion das Werk für
Mittwoch nachmittags 4 Uhr als Extravorſtellung bel kleinen
Preiſen angeſetzt am Abend geht die Novität Die Mauern
von Je rich o nochmals in Szene J Donnerstag iſt mit
Rückſicht auf den Theater Sonderzug da da renfieber
angeſetzt Als nächſte Novität wird Blumentdals Luſtſpiel Da s
Glashaus vorbereitet

Apollotheater Das im Apollotheater gaſtierende Berliner
ApolloEnſemble kam geſtern mit Frau Luna große Aus
ſtattungs Burleske in fünf Bildern von Bolten Bäckers
Muſik von Paul Lincke heraus Jn Frau Luna wird be
kanntlich die Luftballonfahrt eines fidelen Kleeblattes eines
Mechanikers eines Schneiders und eines früheren Steuer
beamten denen ſich ungebeten eine alte Wirtin anſchloß ge
ſchüldert die auf dem Monde endete Hier verlebten die Teil
nehmer an der Ballonfahrt natürlich luſtige Berliner frohe
Stunden die ſehr anziehend geſchildert wurden Den Mechaniker
Steppke der den lenkbaren Luftballon erfand ſpielte Peter
Millowitſch mit viel Lebenswahrheit und großer Routine
Geſanglich konnte er ſehr beſfriedigen auch als Tänzer mußte er ſich
nolens volens produzieren was ihn ſo manchen Schweißtropfen
koſtete Max Laumen ritt als Schneider Lämmermeyer den
Pegaſus mit viel Humor Sein draſtiſch komiſches Auftreten
ſoll Zim Publikum mehrfache heftige Zwerchfellerſchütterungen
verurſacht haben Lizzie Sondermann war eine ganz
famoſe Wirtin Puſebach Die Rolle liegt ihr ſehr gut und
ſie hatte damit einen großen Heiterkeitserfolg Olga Rai
mund war als die Braut Steppkes nicht übel Nur wäre ihr
anzuraten mehr zu ihrem Partner und nicht faſt ausſchließlich
ins Publikum hinein zu ſingen auch etwas mehr Temperament
und Urſprünglichkeit könnten ihr nur nützen Albertine Müller
ſtattete die Titelrolle mit ſeltenem Geſchick und dem ihr eigenen
großen Raffinement aus Die Geſangspartien gelangen ihr vortreff
lich Grete Sommerfeld fühlte ſich in der Hoſenrolle als
Prinz Sternſchnuppe augenſcheinlich nicht recht wohl Sie ſchien
auch unter einigen Ungelegenheiten während des Spiels zu
leiden die ſie nicht ganz zu ignorieren wußte Otto Wendt
fand ſich mit der mehr unbeholfenen als komiſchen Rolle in
ſeiner nonchalanten Weiſe ab Seine lokalen Witze erregten
mehrfach ſtürmiſche Heiterkeit Lotte Hans hätte als Stella bei
ihrem ſonſtigen ſo fröhlich harmloſen Spiel Gelegenheit ſich noch
mehr auszuzeichnen wenn ſie beim Geſang die leidige Befangen
heit gänzlich ablegen würde Die vielen muſikaliſchen Schlager
wie Schlöſſer die im Monde lkiegen Lebe wohl du Spree
Athen das Automobil Couplet Kinder laßt den Kopf nicht
hängen 2c wurden ſtürmiſch applaudiert Der Chor hielt ſich
recht wacker leider iſt auf die Eleganz der Koſtüme wie auf
Schönheit und Ebenmaß der Geſtalten nicht der Wert gelegt
worden wie man es bei dem Apvollo Enſemble ſonſt
gewöhnt war Dies wäre geſtern vielleicht noch nicht
einmal ſo aufgeſallen wenn nicht im Chor bei offener
Szene und auch in den Kuliſſen ſich fortgeſetzt eine recht
unangenehm wirkende Unruhe bemerkbar gemacht hätte
die die Jlluſion erheblich ſtörte und dadurch das Auge des
Zuſchauers vom Geſamteindruck der Vorſtellung auf Einzelheiten
ablenken mußte Das im vierten Bild getanzte Sternen
Ballett war eine recht achtbare Leiſtung Beſonders Fräulein
Schwebe tat ſich ſehr rühmlich hervor Vor Frau Luna
wurde eine einaktige Operette von Paul Lincke Ein Abenteuer
im Harem geſpielt Hier hatte Grete Sommerfeld als
Chanſonette Marietta Gelegenheit ſich im beſten Lichte
zeigen Jhr Partner Mario Peter Millowitſch ſtand ihr
nicht nach Das Duett Mein lieber Kapitän ach laſſen Sie
das ſein und das Lied Nimm mich auf in deine Arme teure
Vaterſtadt Berlin wurden ſtürmiſch beklatſcht Frau Luna
und Ein Abenteuer im Harem werden dem Apollotheater
ſicherlich ſtets ein volles Haus bringen

Walhallatheater Man ſchreibt uns Der kühne Dompteur
Willy Peters welcher infolge anderweitiger Verpflichtung nur
noch in zwei Vorſtellungen ſeine Raubtiergruppe dem Halleſchen
Publikum vorzuführen in der Lage iſt verabſchiedet ſich morgen
Mittwoch Seinen Mut zu bewundern war am letzten Sonntag
abend beſondere Gelegenheit geboten Rauſchender ungeteilter
Beifall wurde ihm gezollt Morgen Mittwoch nachmittag
findet die übliche Familienvorſtellung lebender Photographien zu
den bekannten niedrigen Eintrittspreiſen ſtatt

Kaiſer Panorama Gr Ulrichſtr 6 Tirol im Winterſchmuck
und der intereſſante Winterſport daſelbſt werden in dieſer Woche
vorgeführt J St Anton am Arlberg einem der bekannteſten
Winterſportplätze in Tirol betrachtet man maleriſche Winter
landſchaften Hochintereſſant find auch die Sportplätze im Hall
tal bei Statters und in Kuſſtein die das Herren und Damen
radeln ſowie das Eisſchießen zeigen Ein Beſuch dieſer Serie
iſt lohnend Nächſte Woche Der Garda See

Durchgänger Am Montag abend gegen 10 Uhr gingen
die Pferde eines hieſigen Fleiſchermeiſters mit deſſen Geſchäfts
wagen von der Freimfelderſtraße aus durch Sie liefen die
Berlinerz Gr Steinſtroße und Magdeburgerſtraße entlang und

280 Stück
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wurden in der Magdeburgerſtraße Ecke Kraufenſtraße von
Paſſanten aufgehalten Der Wagen war ſtark beſchädigt

Betriebsſtörnng Am Montag nachmittag 3 Uhr 5 Min ſtieß
der Stadtbahnmotorwagen Nr 27 in der Gr Steinſtraße vor
dem Grundſick Nr 55 wo eine Pflaſterreparatur ausgeführt
wurde auf Steine die noch nicht genügend eingerammt waren
und büleb dabei mit dem Kaſten der zum Schutze des Motors
dient an den Steinen hängen Der Kaſten wurde ab
geriſſen und beſchädigt weshalb der Motorwagen außer Betrieb
geſetzt werden mußte Der Stadtbahnverkehr erlitt hierdurch
eine Verſpätung von 20 Minuten

Anf der Straße Auf dem Steinweg brach heute gegen Mittag
der Wagen des Holzhändlers Berger zuſammen Das Holz
mußte umgeladen werden

Halleſcher Wochenmarkt am 12 Febr Butter pro Stüd Pfd
63 70 VPfa Eler pro Mandel 1,80 1,50 Hühner alte pro
Stück 1,75 2,50 Hähne pro Stück 2,00 2,50 Tauben
jünge pro Stück 55 65 Pfg Gänſe pro Stück 4,50 bis 00 M
Enten pro Stück 2,75 3,75 Haſen pro Stück 3,30 4,00
pro Kenlen 1,50 1,70 pro Rücken 1,50 2,00 M pro
Länſchen 0,45 0,50 Kaninchen pro Stück 1,10 1,40 M
Fafanenhähne pro Stück 8,00 bis 4,00 M Aepfel pro Korb
2,50 3,00 Mi pro Mandel 25 75 Pfg Kartoffeln pro Zentner
250 3,50 s Liter 25 35 Pfa Sellerie pro Stück 8 Pfa,
Rotkohi pro Stück 15 30 Pfa Weißkohl pro Stück 10 20 Pfg
Grünkohl pro Staude 7 Pfg Wirſingkohl pro Stück 5 bis
10 Pfg Blumenkohl pro Stück 25 50 Pfa Mohrrüben pro
Mandel 10 15 Pfa Kohlrüben pro Stück 10 Pfa Zwiebeln
yro Liter 8 bis 10 Pfa Kohlrabi pro Mandel 30 40 Pfa

Weitere Lokal Nachrichten befinden ſich in der 2 Bellage

4 Kammermnſik Abend Arno Hilf Quartett
Saal der Berggeſellſchaft 11 Februar

Spät im Jahre 27 Novemher hatte diesmal die hochverehrte
Känſtlergenoſſenſchaft ihren Einzug gehalten Früher als üblich
nahm ſie heute ſchon wieder Abſchied Ob das Zuſammendrängen
der vier Konzerte auf knapp 2 Monate für die merkanttle
Seite des für das Halleſche Muſikleben unentbehrlichen Unter
nehmens nützlich iſt mag dahingeſtellt bleiben dagegen muß auch
heute bei der Trennung von Meiſter Arno Hilf und feinen Ge
noſſen wieder der Wunſch ausgeſprochen werden daß die Anteil
nahme derjenigen Kreiſe die auf muſikaliſche Bildung und
Geſchmack Änſpruch erheben an den Kammermnſik Abenden eine
lebhaftere werde Was man auch über das künſtleriſche Niveau der
Oper und der Orcheſterkonzerte in Halle denken mag feſt ſteht
daß um vornehmen Leiſtungen auf dem Gebiet der Kammermnufik
zu begegnen niemand nach Leipzig oder Berlin zu fahren
draucht denn was das Hilf Quartett uns bietet iſt
reiſſte reichſte reinſte Kunſt wie ſie glänzender in keiner Groß
ſtadt zu finden iſt Hoffentlich wird in der nächſten Saiſon die
die Feier des fünfundz wanzigjährigen Beſtehens der Kammer
muſik Abende bringt eine ſtärkere Beteiligung zu verzeichnen
ſein Schon die Dankbarkeit gebietet das Welch ſeltene Genüſſe
haben wir den Künſtlern an den vier Abenden dieſer Seiſon
wieder zu danken gehabt Erſt die glänzende klaſſiſche Trias
Haydn Mozart Beethoven ein Konzert das Maxi
milian Schwedler durch ſeine virtnoſe Flötenkunſt aus
zeichnete dann MozarteSſchumann Volkmann des
herrliche moll Trio des letzteren brachte die ſympatbiſche
Bekanntſchaft mit dem feinſinnigen Pianiſten Joſef
Pembaur Der dritte Abend deſſen Egkpfeller
Brahms und Beethoven bildeten vermittelte eine
Rovität des intereſſanten Berliner Tondichters Georg
Schumann durch deſſen perſönliche Mitwirkung dem
Konzert ein beſonderer Reiz verliehen wurde und mit dem
heutigen Programm endlich das ein Quartett von Dvoräk
ein Quintett von Klughardt und ein Sextett von
Brahm s aufwies zeigte die Bereinigung daß ſie durchaus
nicht immer in bekannten Bahnen wandeln will ſondern ſich
auch gern zum Dolmetſch ſelten gehörter Kompoſitionen macht
ein Unternehmen das ſtets Opfer doch nicht immer dauernden
Lohn einbringt So dürfte das Eintreten für das moll
Quintett 2 Violinen Viola und 2 Violoncelli op 62 des
vor wenigen Jahren in das Grab geſunkenen Deſſauer Hof
kapellmeiſters Auguſt Klughardt nicht von bleibendem Erfolg
gekrönt ſein Dafür iſt die Erfindung nicht ſelbſtändig die
Architektur nicht reſzvoll genug Am vorteilhafteſten nahm ſich
noch der III Satz ein kraftvoll dabinſtrömendes Allegro moderato
mit ſchmeichelndem melodiſchen Reichtum und der mit humor
vollen Lichtern verſehene Schlußſatz aus Die darin den Cellis
zufallende wichtige Rolle wurde von Herrn Georg Wille
und Herrn Robert Hanſen tonſchön und charaktervoll gelöſt
Das mit ſeiner kurzatmigen Thematik und dem unmotivierten
Stimmungswechſel etwas unlogiſch erſcheinende Moderato und der

Satz hinterlleßen keine tieſere Wirkung Ungleich intereſſanter
war die Aufführung von Dvoraäks As dur Quartett

105 Eine phantaſievolle Schöpfung voll nationaler
Bodenſtändigkeit und regſamer Gedankenfülle Jn dem rhythmiſch
und kontrapunktiſch gleich wertvollen Adagio ſtrahlt ein
ſtimmungsvolles Thema von ſüßem Klangreiz empor das für
manche barocke harmoniſche Wendung entſchädigt Echt flawiſch
einem veredelten Czardas r voll leidenſchaftlicher
Sinnlichkeit und glühend im Kolorit erſcheint der II Satz
indeſſen der III Sotz durch die melodiſche Schönheit die
darin verwoben iſt beſtrickt Bei dem fturmbewegten Allegro
non tanto ſtört die Häufung äußtzerlicher Effekte auch
ließ hier die Harmonie des Zuſammenſpiels etwas zu wünſchen
äbrig Den großzügigen Beſchluß des Abends bildete das
ßB äur Sextett für 2 Violinen 2 Violen und 2 Violoncelli
op 18 von Brahms in deſſen Ausführung ſich mit den
Herren Arno Hilf Alfred und Georg Wille Bern
hard Unkenſtein und Robert Hanſen noch Herr Lud
wig Wiemann vom Leipziger Gewandhausorcheſter teilte
Die Wiedergabe der vorwiegend heiteren Tongedichtes in dem
Brahms alle elegiſchen Grübeleien bei Seite läßt friſch und
froh die Quellen des Genuſſes öffnet und ein mit entzückenden
Miniaturen geſchmücktes Bild kraftvoller Lebensbejahnng bietet
war von vollendeter Gediegenheit und ariſtokratiſcher Rundung
geiſtig und techniſch gleich bewunderungswert

Die Künſtler hätten ſich nicht vorteilhafter verabſchieden
können Der Erfolg war denn auch dementſprechend groß wohl
ein halbes Dutzend Mal mußten die Herren für die Ovationen

danken Otto SonneEtadt Theater 11 Februar
Hamlet Prinz von Dänemark Tragödie von W Shakeſpeare

Gaſtſpiel Franz Ludwig
Dem Gaſtſpiele des Mannheimer Hofſchauſpielers Franz

Ludwig war es zu verdanken daß Hamlet der erſt im vorigen
Jabre im ShakeſpeareZyklus auf unſerer Bühne erſchlen
geſtern wieder in Szene ging und zwar vor einem gut beſetzten
Hauſe Der Hamlet gilt als eine der bedeutendſten Paraderollen
gaſtierender Künſtler da unſer Stadttheater gegenwärtigi keinen
hierfür geelgneten Darſteller beſitzt mußte man die geſtrige
Aufführung umſomehr mit Freuden begrüßen zumal ſie auch in
ihren Hauplteillen als eine gelungene bezeichnet werden darf
Herr Ludwig der ſ Z ſeine Bühnenlaunfbahn von Halle aus

wechſelnden ſeellſchen Stimmungen des Dänenprinzen in glaub
hafter und überzeugender Weiſe zu Gemüte führt nnd dabei
meiſt auch die richtigen Grenzlinien künſtleriſcher Vor
nehmheit innehält Das trat zumal im erſten Akte hervor wo
er noch ganz vom Schmerz über den Tod des Vaters und die
weue Ehe der Mutter erfüllt iſt wie weiterhin in den Momenten
beim Zuſammentreffen mit dem Geiſte der ihm die furchtbare
Tat enthüllt Auch in den Szenen mit den Höflingen mit
Ophelia und den Schanſpielern hielt er meiſt die rechte künſt
ſerſſche Mitlellinie inne die er aber u a in der großen Schau
ſpielſzene wieder dadurch recht erheblich überſchritt daß er den
ſchuldbewußt zuſammendrechenden König bei der Bruſt packte
und nach dem Hintergrunde zerrte das iſt eine total verfehlte
Nnance und mit dem ganzen Charakter Hamlets deſſen feine
aber unentſchloſſene Natur ſich nicht bis zur kühnen Tat
hindurchzuringen vermag überhaupt unvereinbar Weit beſſer
war Herr Ludwig wieder in den Friedhofs und Kampfſzenen
des letzten Aktes wo er ſeinem Temperament die Zügel mehr
anzulegen verſtand Als König Claudius war Herr Sieg ganz
am Platze er gab den heuchleriſchen Brudermörder ſehr gut in
Maske und Spiel geradezu groß war er in der Gebetsſzene
Als der alte Schwätzer Polonins war Herr Scholling
ganz ausgezeichnet Herrn Dohmes Künſtlerſchaft dagegen
reichte an den Laertes noch nicht ganz heran und auch Herr
Gode wußte mit dem Horatio nicht allzuviel anzufangen Als
die Höflinge Roſenkranz und Güldenſtern waren dagegen die
Herren Stahlberg und Steineck wieder ganz an der
rechten Stelle Die Rolle des Geiſtes führte R Bünting
aygemeſſen durch voll Schwung ſprach Herr Nonnenbruch
die Worte des erſten Schanſpielers doch müßte wie wir meinen
dieſe Rolle jugendlicher aufgefaßt werden Mit dem erſten
Totengräber ſchuf Herr Berend eine ausgezeichnete Figur
Frl Brandow fand ſich mit der Königin Gertrude in leidlich
zufriedenſtellender Weiſe ab Frl Schlomka war eine lieb
reizende Ophelig und zeigte auch in den Wahnſinnsſzenen ein
lüchtiges Verſtändnis doch hätten wir ihr hierbei einen etwas
freundlicheren vor allem mehr blumigen Schmuck gewünſcht als
den geradezu abſcheulichen mächtigen Strohkranz Die Regie des
Herrn Scholling hatte nach Möglichkeit für eine würdige
ſußere Ausſtattung Sorge getragen doch hätte die Komparſerie
zahlreicher beſetzt ſein können ſo zumal in den Schauſpiel und
Beerdigungsfzenen Die letzteren machten auch ſonſt einen faſt
dürftigen Eindruck und ließen nicht viel von der Würde einer
in Anweſenheit des Königs und ſeines Hofſtaates vor ſich
gehenden Trauerfeier ahnen Während ſonſt nach jedem Akt
ſchiuß Beifall ertönte der die Hauptdarſteller wiederholt vor die
Rampe rief machten ſich hierbei einige Ziſcher bemerkbar und
der Vorhang zog es daher vor ſich nicht wieder zu erheben

Neues Theater 11 Februar
Gaſtſpiel des Leiziger Schaufpielhaus Enſembles

Orduung im Hauſe
His House in Order

Komödie in 4 Akten von Arthur W Pinero
Deutſch von Bolten Baeckers

Die Gaſtſpiele des Leipziger Schauſpielhaus Enſembles
Direktion Anton Hartmann haben das Hallenſer Publikum
ſchon mehrfach mit intereſſanten Bühnenwerken ausländiſcher
Autoren bekannt gemacht Auch bei dem geſtrigen Gaſtſpiel kam
ein Ausländer zu Wort der engliſche Dramatiker Arthur
W Pinero der neben Bernard Shaw als der beachtens
wertefte und verheißungsvollſte zeitgenöſſiſche Bühnenſchriftſteller
Englands gilt namentlich ſeitdem er mit ſeiner gewagten Frau
die nicht lächeln kann der prüden Londoner guten Geſellſchaft
vor den Kopf geſtoßen hat Jn ſeiner Komödie Ordnung
im Hauſe lernen wir ihn als einen bühnengewandten Autor
kennen Beſonders die beiden Mittelakte mit ihrer packenden
ſzeniſchen Steigerung erweifen ihn als einen Dramatiker der
ſein Handwerk verſteht Auch die Charakteriſtik der Perſonen
iſt reich an feinen oder markanten Zügen die uns Pinero
als einen guten Pſychologen erkennen laſſen Auch ent
hält der Dialog ſtellenweiſe ſo geiſtreiche Wendungen
oder ſo ins Schwarze treffende ſatiriſche Ausfälle daß
man mit Vergnügen der von den agierenden Perſonen
geführten Konverſation lauſcht Jm Mittelpunkte des Stückes
ſteht eine junge Frau die als zweite Gattin ihres Mannes in
deſſen Hauſe eine wahre Aſchenbrödelrolle ſpielt Nina ſo
heißt ſie hat ſeit ihrer Verheiratung mit Filmer Jeſſon
egen das Andenken ſeiner verſtorbenen erſten Frau Annabel

einen beſtändigen ſie körperlich und ſeekiſch aufreibenden Kampf
zu führen Jmmer wird ihr Annabel als das Muſter einer
Hausfran als das Jdeal aller Weiblichkeit vorgehalten Be
fenders läßt es ſich Geraldine Annabels Schweſter die Jeſſons
Haushalte vorſteht angelegen ſein Ning zu demütigen und bis
aufs Blut zu peinigen Die unglückliche junge Frau wird
ihrem Gatten an dem ſie keinen Halt und keine Stütze findet
immer mehr entfremdet und ſie vereinſamt ſchließlich ſo ſehr
daß ſie nur noch bei ihren Hunden Troſt in ihrem Veide ſucht
Der eheliche Konflikt erlangt ſeine volle Schärfe als Filmer
Jeſſon den Park ſeines Landſitzes zu Annabels Gedächtnis in
einen Volkspark umwandelt Zur Stiftungsfeterlichkeit findet
ſich Annabels Familie vollzählig in Jeſſons Hauſe zuſammen
und die arme Ning hat gegen dieſe ewig an ihr herum
nörgelnden gehäſſigen Menſchen einen ſchweren Stand Das
Maß ihres Leidens kommt zum Ueberlaufen als Geraldine
Annabels Bondoir das Ning oft von ihrem Gatten für ſich be
r hat dem kleinen Derek Jeſſons Sohn aus erſter Ehe als
Arbeitszimmer anweiſt Nina empfindet dies als eine beab

tig harte Kränkung und in leidenſchaftlichem Zorne erklärt
ie daß ſie an der Felerlichkeit der Parkeinweihung nicht teil
nehmen werde Ein Zufall ſpielt ihr einige Briefe in die
Hände aus denen hervorgeht daß Annabel mit Jeſſons Haus
freund Major Maurewarde ein Liebesverhältnis unterhalten bat
und daß Derek des Majors Sohn iſt Ning macht Jeſſons Bruder
Hilary zu ihrem Vertrauten und deſſen Ueberredungskunſt
gelingt es daß Nina ihm die Briefe ausliefert und auf jede
Rache verzichtet Nachdem ſie dieſen Sieg über ſich ſelber er
rungen hat iſt ſie auch zu einer Ausſöhnung mit der Familie

in Filmers Hauſe ſich trotz ihrer Demütigung nicht ändern wird
Daraufhin übergibt er ſeinem Bruder die Briefe und nun erkennt
auch dieſer den wahren Wert ſeiner zweiten Frau

Das Splel der Leipziger Gäſte bot dem Publikum einen hohen
Genuß Herma Os wald wußte als Nina ihre Rolle wunder
voll zu beſeelen Sie wurde allen Affekten allen Stimmungen
gerecht und brachte namentlich die leidenſchaſtlichen Aus
brüche der unterdrückten Frau meiſterlich zur Darſtellung
Einen vortrefflichen Partner hatte die Künſtlerin in Kurt
Junker der den Raiſonneur des Stückes Hilary Jeſſon
in feſſelndſter Weiſe verkörperte Karl Moran machte
als Filmer Jeſſon eine gute Figur ſtand aber im letzten Akt
nicht ganz auf der Höhe ſeiner Aufgabe Die Familie Ridgeley
wurde von den Herren Forſch und Anthony und den Damen
Kronau und Stauffen prächtig verkörpert Hans Mühl
hofer ließ als Major Maurewarde zu wünſchen übrig
Haunchen Stickel war ausgezeichnet als Knabe Derek Das
Publikum zeichnete die Gäſte durch ſtürmiſchen Beifall und laute

begann iſt ſowohl ſeiner äußeren Erſcheinung wie ſeinen reichen
Mitteln nach ein ſehr tüchtiger Hamletdarſieller der uns die

Ridgeley bereit Aber Hilary ſieht bald ein daß Ninas Stellung

Gerichtsverhandkungen
Kriegsgericht der 8 Diviſion

ol Halle r Febr
Der Füſilier F von der 11 Kompagnie des hleſigen Führ

r ein PaRegiments Nr 36 wurde im Januar d als e tet
nach Haufe ſchicken wollte beim Einpacken mehrerer nicht ihm
gehöriger Gegenſtände erwiſcht Er hatte auf dieſe Weiſe einen
goidnen Ring ein Paar Stiefel und drei Bürſten die er
Kameraden entwendet hatte unauffällig verſchwinden laſſen
wollen Seine unkameradſchaftliche Handlungsweiſe wurde mit
4 Wochen ſtrengen Arreſtes und mit Verſetzung in
die 2 Klaſſe des Soldatenſtandes geahndet

ESchöffengericht
ol Halle II Febr

Die wegen Beleidigung eines Polizeibeamten bereits vor
beſtrafte Arbeiterfrau Luiſe P bier batte am 9 Oktober v
an den Regierungspräſidenten ein Schreiben gerichtet in dem
ſie die Vorſteherin eines hieſigen Kinderaſyls grau
ſamer Mißdandlungen mehrerer Kinder beſchuldigte
Zunächſt behauptete ſie ihre eigenen Kinder die längere
Zeit in dem betreffenden Aſyl untergebracht waren ſeien
ſhr öfters durch grüne und blauen Flecken im Geſicht aufgefallen
Sogar blutige Striemen auf Hals und Rücken hätten ſie aufge
wieſen Aber auch andere Kinder der Anſtalt hätten ihr mehr
mals geklagt was für ſchlimme Behandlung ſie außszuſtehen
hätten und weich ſchlimme Reden ſie mit anhören müßien
Den Beweis für ſo ſchwere Anſchuldigungen mußte die P
heute jedoch ſchuldig bleiben Bezeichnend iſt daß ſie ſich um
hre Kinder deren angebliche Mißhandlung ihr ſo ſehr zu Herzen
gegangen ſein ſoll ſonſt faſt gar nicht zu kümmern pflegt Dieſe
haben vielmehr auf die Vorſteherin des Aſyls den Eindruck
äußerlicher wie innerlicher Verwahrloſung gemacht Das
Gericht hielt es für unzweifelhaft daß die P ſich der ver
leumderiſchen Beleidigung ſchuldig gemacht habe und
beſtrafte ſie daher mitz drei Wochen Gefänants Der
Amtsanwalt hatte zwei Monate beantragt

Der 25 jähr Arbeiter Georg Sch hier iſt wegen Gewalttätigkeiten
ſchon ſehr oft vorbeſtraft Da er der Anteilnahme an der
kürzlich von uns gemeldeten Beraubung eines Magdeburger
Reiſenden verdächtig iſt ſo befindet er ſich ſeit mehreren Tagen
in Unterſuchungshaft Heute erhielt er wegen Haus
friedensbruchs und Beamtenbeleidigung ſchon
wieder eine Gefängnisſtrafe von zwei Mo
naten Er hatte ſich am 22 Dezember ſeinem Geburtstage
ſtark betrunken und in einem Bäckerladen in dem er ſpät
abends noch Speckkuchen verlangte ſehr emacht
Schließlich geriet er mit zwei Polizeibeamten in Konflikt und
ſchimpfte ſie Hampelmänner Seiner Feſtnahme ſetzte er heftigenWiderſtand entgegen ſodaß er gefeſſelt werden mußte Heute
dagegen bereute er ſein Verhalten ſehr doch hielt das Gericht in
Anbetracht ſeiner zahlreichen Vorſtrafen eine empfindliche Strafe
in Höhe von zwei Monaten Gefängnis für angezeigt

Leipzig I Febr Ein von einer Kontoriſtin auf eine Ent
ſchädigung wegen kündigungsloſer Entlaſſung verklagter Agent
beſtritt die Zuſtändigkeit des Kaufmannsgerichts mit der Be
gründung daß die Klägerin nicht als Handlungs ſondern als
Gewerbegehilfin zu betrachten ſei da die von ihr ausgeübte
Tätigkeit Maſchinenſchreiben nicht zur kaufmänniſchen
Tätigkeit gehöre Das Kaufmannsgericht erkannte jedoch ſeine
Zuſtändigkeit an indem es davon ausging daß Schreib
maſchinenarbeit zum Geſchäftöbetriebe eines Kauf
manns gehöre die Klägerin alſo als Handelsangeſtellte zu
betrachten ſei

WetterAusſichten
Auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdrug vervoten
13 Februar Normal wolkig Niederſchläge Sturmwarnung
14 Februar Normal wolkig Niederſchlag Windig Sturm

warnung
15 Februar Kälter vielfach Niederſchlag Windig Sturm

warnung
16 Februar Meiſt wärmer und trübe Niederſchläge Windig

Metesrologiſche Station zu Halle

S II Februar I Fernar9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Baromedter Millimeter 750,2 749 9Thermometer Celſius 3,9 5,8Rel Feuchtigkeit 89 87Wind d S 3 SO 1Maximum der Temperatur am 31 Februar 9,8 C
Minimum in der Nacht vom 11 zum 12 Februar 6,0 C
Niederſchläge am 12 Februar 7 Uhr morgens 9,0 m

Griefkaſten der Saale Zeitung
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung deizufügen

E B F 100 Das Wort ſtammt von dem griechiſchen
Philoſophen Heraklit

Leſchwerden
über nnpüuktliche Zuſtellnng der Saale Zeitung bitten
wir direkt bei unſerer Hauptgeſchäſtsſtelle Gr Brauhausſtraße

Abhilſe Sorge getragen werden kann

Allen die sich matt
und elend fühlen

nervös und energielos sind giebt
Sanatogen neuen Lebensmut und
Lebenskraft Von mehr als 5000
Professoren und Aerzten glänzend
begutachtet Zu haben in Apotheken
und Drogerien Broschüren ver
senden gratis u franko Bauer Cie

Berlin SW 48

BPravorufe aus beſonders Herrn Junker und Frl Oswald
Dr Ploch

Mittwoch Donnerstag Freitag
erhält jeder Känfer bei Vorzeigung nebenſtehenden Gutſcheins

1 Paket mit 20 Feueranzündern gratis
Dies Inſerat bitte auszuſchneiden und mitzubringen

Gratis Bon gültig im Kanfbaus
auf ein
Waldduttan i ElcanFeueranzüuder Leipzigerſtr 87

Nr 17 ſchriſtlich oder mündlich anzubringen damit für ſofortige
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Westdeutsche Bodenkreditanslalt
Wir laden die Hexren Aktjonäre zu der

am 9 März 1907 nachmittags 4 Uhr
unſerem Bankgehände Komödienſtraße 26 zu Köln ſtattſindenden ordenter Generalberſamminng ein

Gegenſtände der Tagesordnung find
1 Entgegennabme des Geſchäftsberichts der Bilanz und der Gewinn undBertrenung

2 W der Reviſorenellun er Jahre anz
7 üetn des Reingewinns und Feſtſtellung der Jahresdividende

5 teilung der u an Vorſtand und Auſſichtsrat6 Wahl von Mitaliedern des Aufſichtsrats und Reviſoren
Wer an der Generalverſammlung gemäß Arukel 27 des Statuts teil

nehmen will bat ſeine Aktien ſpäteſtens qm 5 März 1907 in Köln bei
der Geſellſchaft in Berlin bei der Berliner Handels Geſellſchaft oder
der Deutſchen Bank in Dresden bei der Allgemeinen Deutſchen Kredit
Anſiolt Abteilung Dresden in Elberfeld bei der Bergiſch Märkiſchen
Bank oder von der Heyd t Kerſten Söhne in Fraukfurt a M bei der
Dresduner Bank in Frankfurt a in Gießen bei der Mitteldentſchen
Freditbank Filiale Gießen in Halle a S bei Reinhold Steckner inKarlèrnhe bei der Filiale ber Rbeiniſchen Kreditbank in Osnabrück
bei der Osnuabrücker Bank r W eines mit ſeiner Unterſchrift

erſehenen Nummernverzeichniſſes zu binterlegenv Die Hinterlegung kann auch bei den Filialen der Deutſchen Bank oder
der Vergiſch Markiſchen Bank ſowie bei einem Notar ſtattfinden n
letzterem Falle iſt ſie ſpäteſtens drei Tage vor dem Tag der Generalver
ſammlung dem Vorſtand zu beſcheinigen

Köln den 8 Februar 1907 Der Vorſtand
Thüringer

Gastwirtsgewerbliche Ausstellung
vom 5 bis 16 Juni 19097 in Risenaeh

zum 34 gr deutſchen Gaſtwirtsverbandstage
Veranſialter Verein der Wirte Eiſengchs und Umgegend

Protektorat Se Kal Hobeit Le rer Wilhelm Ernſt von Sachfen
eimar Eifenach

Geſchäftsſtelle Eiſenach Lutherplatz Nr 9 Hotel Gute Quelle

Reformrealgymnasium und Realschule
Naumburg S

Beginn des neuen Schuljaghres Donnerstag den 11 April Aumeldungen
für alle Klaſſen der Realſchule und des mit ihr in den 3 unterſten Klaſſen

emeinſamen Realagymnaſinms nimmt der Unterzeichnete entgegen GeeigonetePenſtonen werden nachgewieſen Schulgeld 130 jährlich

Naumburg den 1 Feörnuar 1907
Fiſcher Realgymnaſialdirektor

Großherzogl S Carl FricdrichAckerbauſchule
zu Zwätzen bei Jeng

Praktiſche u theoretiſche Ackerbanſchule mit Jnternat u 2jähr Kurſus
Gründliche Ausbildung junger Fandwirte für ihren Heruf

Beginn d 52 Schuljahres 16 April 1907
Auskunft erteilt u Meldungen nimmt entgegen der Direktor Dr Otte

Seydlitzsche IIöhere Mäcdchenschule
RKRarlstrasse G

Zehn Klassen Weiteste Lehrziele In der I Klasse können junge Mädchen
an einzelnen Fächern teilnehmenu

Anmeldungen werden wochentags 11 12 Uhr entgegengenommen
Die Vorsteherin Emma Seydlitz

Akad Lehrinstitut f f Damenschmeiderei
Taubenſtraße 28 von Louise Braun Taubenſtraße 28

Gründlichen Unterricht im Maßnehmen Schnittzeichnen Zuſchneiden
und Garnieren in einmongatl Kurſus mit Anfertigung von Kleidern e
in 23 monatl Kurſus Beginn neuer Kurſe jeden l u 15 des Monats G

Jn unſerem Verlage iſt erſchienen

Steuer und Gebühren
Prdnungen

Stadt Halle a

Zuſammengeſtellt und erläutert von

von Holly
Bürgermeiſter zu Halle a S

Preis geheſtet Mk

Obige Zuſammenſtellung der Steuer und Gebührenordnungen
der Stadt Halle a S iſt eine durch die vor wenigen Jahren er
folate Reorganiſation des Abgabenwefens notwendig gewordene
Kodifizierung des zurzeit beſtehenden Rechtes Die den einzelnen
Verordnungen an Hand der Staatsgeſetze und der ergangenen
böchſtrichterlichen Entſcheidungen beigegebenen Erläuterungen dürſten
außerordentlich dazu beitragen ein klares Bild des Gemeinde Ab
gabenweſens zu geben Die Broſchüre iſt deshalb jedem Bürger
unſerer Stadt zur Anſchaffung warm zu empfehlen Sie wird nicht
unweſentlich dazu beitragen in allen Kreiſen die Ueberzeugung
durchbrechen zu laſſen daß die Vielgeſtaltung des Abgabenweſens
nur den Zweck verfolgt die ungbwendbare Laſt der Steuern nicht
nur im Geiſte der Staatsgeſetze ſondern auch mit möglichſter
Billigkeit und Gerechtigkeit zur Verteilung zu bringen Die Viel
ſeitigkeit des Inhalts ergibt nachſtehende Ueberſicht

A Ordnungen über direkte Steuern
1 Einkommenſteuer Ordnung vom 4 März 1895 2 Grundſteuer

Ordnung vom 8 Märs 1895 3I Jandar 1b03 ärz 3 Gewerbeſteuer Ordnung vom
B Orduungen über indirekte Stenern

4 Jmmobiliarumſatzſtener Ordnung vom 12 Septbr 1905 5 Luſt
barkeitsſteuer Ordnung vom 26 April 1904 in der Faſſung des Nach
trags vom 22 Februar 1905 6 Hundeſtener Ordnung vom 7 Oktober
1902 7 Bierſteuer Ordnung vom 6 September 1856der Nachträge vom 4 Junſ 1888 und 29 Sextember ihr Saſſuns

C Eebühren GrdnungenFern ſür Benutzung er nſchen Waffſerleitung
vom 17 Mai 1897 9 Oriteſtatut betreffend Erhebung von Kanal

e 74 e Nu 10 Gebührens der ſtädtiſchen äl 1711 Gebühren Ordnung für Benutzung der ſädüicen W ne
anſtalt vom 21 April 1903 13Baupolizeigebühren vom 19 v so betreffend Erhebung von

Halle a S Otto IIendel Verlag
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pollo Cheater
Direktion Gustav Poller

Gastspiel des Berliner Apollo Ensembles
Direktion H Cornelll

Hente Dienstag den 12 Februar
mit glänzender neuer Ausſtakkung

an Dekorgationen Koſtümen und Lichteffekten
Zum zweiten Male

Frau Lunaesfs
Große Ausſtattungs Burleske in 5 Bildern von Bolten BäckersMuſit von Paul Lincke

Im 4 Bilde

Grosses Sternen Ballett
en S rT 1 e er c S h ene

d hMittwech einer Abonnement Konzert
ausgeführt von der Kapelle des Füſ Rats General Feld marſchall Graf

Blumenthal Magd Nr 356 Kal Muſikdir O Wlegert
Eintritt 35 Pfg Der Saal iſt ant geheizt Vorzugskarten gültig

Abonnementskarten 10 Stück 2 Mk V Winkler
n Knal der Berggesellschaſt

Nittwoeh den 13 Februar abends 8 Uhr
Lieder und Duetten Abend

Von

Pranz Ilenri u Magda von Dulong

3 Lieder und Duetts von Schubert Loewe Schumann H Wolk
R Strauss Weingartner Cornelius Brahms und Daleroze

Konzoertflügel Blüthner aus dem Magazin von B Döll
S Karten zu Mk 8,10 2,10 1,05 in der Hofmnusikalienhandlung
I Heinrich Hothan Gr Steinstr 14 Fernsprecher 3335 t

u a a
Sonntag 17 Pebruar vormittags 113 Uhr

II Schubert FIatimeée
von

Robert Spörry
Die Winterreise

Am Kllavier Kapellweister Dr Rudolf Bode
Konzertflügel Becehstein Vertr Reinhold Koch

III Matinée z 3 März Gediehte von Goethe
Karten a 1,05 M samtliche Plätze sind numeriert in der

Hoſmusikaltienhandliung Reinhold Koch
S Alte Promenade Ia Pernspr 1199

en Mnaisersäle eienntag den 19 Februar abends 8s Uhr
KRaleaawier Abemck

von

Paul Stoye
Programm Lis 2t Liebestraum und Rhapsodie Nr 12 Sehu

J mann Sinfonische Etüden op 13 Beethbhoven Sonate Es dur
op 81 a Se hubert Impromptu As dur Sehabert Lisezt Erl
l könig Chopin Etüde dur Walzer Ges dur und Scherzo moll

Konzerttlügel Blüthner aus dem Magazin B Döll
Karten zu Mk 8,10 2,10 1,05 in der Hofmustkallenhand

lung Heinrich Hothan Gr Steinstrasse 14 Fernspr 2335
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Mittwoch den 13 Jebrnar nachmittags 7 Uhr

ERteferett
0

Gesangverein Tannhäuser
Sonntag den 17 Febrnar abends 7 Uhr

Grosser zahlin den Thalia Festsälen
Eintrittskarten ſind bei den Mitgliedern ſowie am Sagaleingang zu ent

nebmen Saalöffunng 6 Uhr Der Vorſtand
r

2 h S e

Ganz Halle
e wird ſich den Kopf zerbrechen

I über y dirJ ie mysteriöse Planistin

Alte Jonenser Studente
Senkt baldiget an die Jublltüumsstiftung 1908

für Eure alte Univeraität Jena

Stadttheater Iale
Mittwoch den 13 Febru147 Ab V 3 V Umtauſclart aültig

Das Glück im Winkel
Schauſpiel in 3 Akten v H Sudermann

Perſonen
Wiedemann Rektor einer

Gemeinde Muütelſchule W Sieg
Eliſabeth ſeine Frau Wagner
gar ſeine Kinder aus g üierika
am erſter Ehe J Thurm

von Röcknitz auf g
emg ſeine Frau Laſren a
Dr Orb Kreisſchulinſpekt R Nonnenh
Frau Orb Brandon d
Dangel zweiter Lehrer W Dohme
r Göhre Lehrerin M Lübben

oſa Dienſtmädchen bei
Wiedemann A Amberg

Anfang 71/2 Uhr Ende nach 10 Uhr

oues 2 healer
u IIIMittwoch nachm 4 UÜbr e0 40 20

Glück im Winkel
85 Mauern von Jericho

gim s via Zuſarenſieber

Süssmilchs

Elite Specialitten

Vorstellung
Siehe Plakatsäulenl

Attraktion
Der kühne unerschrocken

Willy Peters
vom Zirkus Buseh Berlin

mit der grösesten
jetzt existierenden gemisechten

Raubtiergruppe
Löwen Tiger Bären

Nur noch 2 Tage
da unwiderruflieh

am 183 letztes Auftreten
wegen anderweitiger Vor

pflichtungen

Mittwoch nachm 4 Vhr
Lebende Photographien

ODonnerstag den 14 u
Freitag den 15 Febr
Anf vielseitig Verlang

Gastspiel
Drichvüssmileh
Der besthekannte Kunstsohütze

Nur diese 2 Abende

Auswärkige Theater
Mittwoch den 13 Februar 1907

Deſſau Hoſth Triſtan und Jſolde
Erfurt Staditbheater Der Prophbet
Gotha Hoſtbeater Barſüßele
Leipzig Neues Thegter Der Ring

des Nibelungen II Die Walküre
Altes Thegater Der Helfer

Leipziger Schanuſpielhaus Krieg
Hieraunf Die Zeche Neues Ope
retten Theater Central Theater
Abends Der Pfiſſikus

m Stadttheater Das Glas
aus

aise re
Fnanorama

Gr Ulrichſtr 6 I
Winter u Winterſport in

T K IRussischer HBot
Delitzſcherſtr 10

S Mittwoch den 13 d M
4 Schlachtefeſt

wozu ergebenſt einladet
Fritz BRock

Jeden Mittwoch
Schlachte feſt

bei Ouknr Heller
32

Telephon 217
Die Vöollsküchen

beſinden ſich I Brunoswarte 31
II Ratbansſtr 16

1 ganze Portion zu 25 Pfennig
1 balbe

Marken zu ganzen und balben Por
tionen welche an beliebigen Tagen in
beiden Küchen verw werden können
ſind zu haben bei Herrn Kaufmann
Hille Geiſtſtr 68 bei Herrn Jlade
Zwingerſtraße 5 und beſ Herrn Kauf
mann Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Läbe des Leipziger Turmes

Sakletello Aktaar Heorzer Jona Jonergasseo Verwaltung der Volksküchen
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